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Was ich sagen 
wollte ...

100 Jahre Republik Ös-
terreich und 70 Jahre 
Frieden in Europa geben 
Anlass, dankend zurück-
zublicken und optimistisch 
nach vorne zu schauen. 
Fleißige Menschen, eine 
gut funktionierende 
Wirtschaft und Land-
wirtschaft, Wohlstand, 
soziale Absicherung, ein 
gut funktionierendes Ge-
sundheitssystem, beste Bil-
dungsmöglichkeiten und 
vieles mehr machen un-
ser Land und in weiterer 
Folge unsere Gemeinde so 
besonders lebenswert. Die 
Demokratie als Staats-
form bietet für jedermann 
ungemein viele Chancen 
und Möglichkeiten, sich 
zu entfalten, zu gestalten 
und seine Kreativität zu 
leben. Vieles ist selbstver-
ständlich geworden und 
die Suche nach innerer 
Zufriedenheit, die Sehn-
sucht nach Glück und 
Herzenswärme ist größer 
denn je. 
Klöch ist eine wunderschö-
ne lebenswerte Gemeinde, 
wo man Lebensfreude, 
eine wunderbare Natur 
und freudvolle Menschen, 
die hier verwurzelt und 
mit Klöch verbunden sind, 
erleben kann. 
Ich sehe in der Kleinstruk-
turiertheit und der Ein-
zigartigkeit, wie Klöch 

Werte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!
Liebe Jugend!

sammlungen über aktu-
elle Themen unserer Ge-
meinde. Für das neue Jahr 
2019 wünsche ich Ihnen 
allen und Ihren Lieben 
viel Gesundheit, Lebens-
freude und Schaffenskraft.

Euer Bürgermeister

Josef Doupona

PS: Für Ihre Anliegen, 
auch für Ihre Meinung zu 
dieser Ausgabe der Klöcher 
Gemeindenachrichten, für 
Anregungen und Verbes-
serungsvorschläge in der 
nächsten Auflage erreichen 
Sie mich jederzeit unter:

Telefon: 0664/14 57 553
gde@kloech.gv.at

Gleichzeitig lade ich alle 
Verantwortungsträger 
der öffentlichen Einrich-
tungen und Institutionen 
sowie alle Vereinsobleute 
ein, über das Geschehen in 
ihrem Verantwortungsbe-
reich ebenfalls in unseren 
Gemeindenachrichten zu 
berichten. Texte und Di-
gitalfotos für die nächs-
te Ausgabe, bitte ich, bis 
Ende Juni an die Mailad-
resse gde@kloech.gv.at 
zu senden.

sie hat, hinsichtlich der Le-
bensqualität eine positive 
gute Zukunft für unsere Ge-
meinde. 
Der letztjährige Winzerzug 
ist ein großartiges Beispiel 
dafür, mit welcher Leiden-
schaft und Freude unsere 
„Klöcher“ dabei waren und 
wieviel Herzblut in das 
Schmücken der einzelnen 
Festwägen gesteckt wurde. 
Gerade das macht die Mar-
ke Klöch so stark und ein-
zigartig. 
Derlei Kulturveranstaltun-
gen mit gelebter Tradition 
sind in großen Einheiten 
nicht machbar. Die Klöche-
rinnen und Klöcher und un-
sere Jugend haben ein groß-
artiges Fest ausgerichtet; 
allen Beteiligten sei herzlich 
gedankt. 
Eine ganz große Heraus-
forderung in nächster Zeit 
wird es sein, unsere Jugend 
in den ländlich abgelegenen 
Räumen zu halten und der 
Abwanderung entgegenzu-
wirken. Im Moment zieht es 
sehr viele Jugendliche in die 
Ballungsräume, sprich in die 
Großstädte. Wir sind in un-
serer Region in vielen Be-
reichen wie im Tourismus, 
in der Landwirtschaft etc. 
sehr gut aufgestellt. Was uns 
aus meiner Sicht fehlt, sind 
Arbeitsplätze für gut aus-
gebildete Jugendliche. Wir 
sind dabei, an dieser Thema-

tik zu arbeiten. Gemeinsam 
mit den Gemeinden Bad 
Radkersburg, Halbenrain 
und Tieschen sind wir mit 
einem fachkundigen Stand-
ortentwickler dabei, dieses 
Themenfeld zu erörtern und 
nach einer Lösung zu su-
chen. Zukunft im ländlichen 
Raum haben wir nur dann, 
wenn wir es schaffen, un-
serer sehr gut ausgebildeten 
Jugend in unserer Region 
einen entsprechenden Ar-
beitsplatz anzubieten. 
Wir sind in unserer Markt-
gemeinde mit den Feu-
erwehren, die für unsere 
Sicherheit sorgen, sehr gut 
aufgestellt. Im Jahr 2019 
wird der Rüsthausbau der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Deutsch Haseldorf in An-
griff genommen.
Unsere Vereine leisten das 
ganze Jahr über Großes, 
den Verantwortlichen sei an 
dieser Stelle herzlichst für 
ihre ständige Bereitschaft, 
ehrenamtlich zum Wohle 
der Gemeindebürger tätig 
zu sein, gedankt. Klöch ist 
eine lebendige, lebenswerte 
Gemeinde, arbeiten wir ge-
meinsam weiter daran, da-
mit es sich auch in Zukunft 
lohnt, in Klöch zu wohnen 
und zu leben. 
Ich bedanke mich für die 
konstruktiven Diskussionen 
sowie Anregungen bei den 
diesjährigen Gemeindever-
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Teilweise kostendeckend budgetierte Dienstleistungsbereiche:
•
•
•

Bei weitem nicht kostendeckend geführt werden können der
•

•

•

AOH - Haushaltsabgang/-überschuss 2019 .. 	               0
Detailinformationen zu diesem Zahlenwerk, zur Entwick-
lung der einzelnen wichtigsten Einnahmen- und Ausgaben-
positionen sowie zu den Schwerpunkten des Gemeindehaus-
haltsbudgets 2019 gab es ausführlichst bei den diesjährigen 
Gemeindeversammlungen.
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Der Gemeinderat informiert
In der Sitzung am 17. Oktober 2018 hat der Gemeinderat 
unter anderem beschlossen:
•

•

•

•

•

Am 17. Oktober 2018 hat der Gemeinderat auch den 3. 
Nachtragsvoranschlag für das Haushaltsjahr 2018 samt mit-
telfristigem Finanzplan für die Planungsperiode 2018 bis 
2022 beschlossen.

In der Sitzung am 13. Dezember 2018 hat der Gemeinderat 
unter anderem beschlossen:
•

•

Am 13. Dezember 2018 hat der Gemeinderat fol-
genden Haushaltsvoranschlag für das Jahr 2019 samt  
mittelfristigem Finanzplan für die Planungsperiode 2019 bis 
2023 beschlossen:

OH - Haushaltsabgang/-überschuss 2019 .....	                  0

die Vergabe der Wohnung Nr. 8 im Gemeindemiet-
wohnhaus Klöch 100;
die Neufestsetzung der Ferienwohnungsabgabe gemäß 
dem Steiermärkischen Nächtigungs- und Ferienwoh-
nungsabgabegesetz 1980 i.d.g.F. im Verordnungswege;
die Flächenwidmungsplanänderung 4.25 (Weiß - Röhrl-
West, KG Klöchberg) des Flächenwidmungsplanes 4.00;
die Betreuungsstundenvereinbarung für Mobile Dienste 
2019 mit der Hilfswerk Steiermark GmbH;
die Vergabe der Wohnung Nr. 4 im Gemeindemiet-
wohnhaus Klöch 170;

das Übereinkommen mit der Stadtgemeinde Weiz ge-
mäß den allgemeinen Richtlinien für die Förderung von 
Steiermärkischen Musikschulen;
die Flächenwidmungsplanänderung 4.26 (Fuchs - Pöl-
ten, KG Pölten) des Flächenwidmungsplanes 4.00;

Ausgaben im ordentlichen Haushalt:
Vertretungskörper u. allgemeine Verwaltung .. 	 348.400
Öffentliche Ordnung und Sicherheit .............    	   31.300
Unterricht, Erziehung und Sport ...................	 409.300
Kunst, Kultur und Kultus ...............................	    59.900
Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung ....	 397.300
Gesundheit ......................................................	    15.600
Straßenbau und Verkehrsmaßnahmen ............	 169.100
Wirtschaftsförderungsmaßnahmen .................	    44.800
Gemeindedienstleistungsbetriebe ....................	 652.500
Finanzwirtschaft .............................................	 274.200
Summe ........................................................     2.402.400

Einnahmen im ordentlichen Haushalt:
Allgemeine Verwaltung ...................................	       9.900
Öffentliche Ordnung und Sicherheit .............	            100
Unterricht, Erziehung, Sport .........................	 162.100
Kunst, Kultur und Kultus ...............................	              0
Soziale Wohlfahrt ...........................................	                  0
Gesundheit .....................................................	            0
Straßenbau und Verkehrsmaßnahmen ............	    67.300
Wirtschaftsförderungsmaßnahmen .................	    11.600
Gemeindedienstleistungsbetriebe ...................	 605.900
Finanzwirtschaft   ..................................................     1.545.500
Summe ......................................................     2.402.400

Gemeindekindergarten
mit Einnahmen von .....................................          61.700
und Ausgaben von .......................................       142.100
Abgang zu Lasten des Gemeindebudgets ....         80.400
Schul- bzw. Bildungsbereich
mit Einnahmen von .......................................           100.100
und Ausgaben von ........................................       250.100
Abgang zu Lasten des Gemeindebudgets ....       150.000

Investitionsplan des außerordentlichen Haushaltes:

Einnahmen: .................................................       696.000

Wasserversorgung ..................................       107.600
Kanalisation ...........................................       316.500
Abfallbewirtschaftung ............................         75.000

Weitere Budgetschwerpunkte:
Sozial- und Gesundheitsbereich ...................         412.900
Straßenerhaltung sowie Pflege und Instand-
haltung öffentlicher Anlagen .........................         169.100

Ausgaben: ....................................................       696.000
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20 Jahre Partnerschaft Muhr - Klöch
Vom Wasser zum Wein, 
so wurde vor 20 Jahren die 
Partnerschaft zwischen 
den Gemeinden Muhr im 
Lungau und Klöch ge-
schlossen. Als die Tour de 
Mur vor zwei Jahrzehnten 
ins Leben gerufen wurde, 
schlossen die damaligen 
Bürgermeister Hohen-
warter und Maitz dieses 
Übereinkommen. Viele 

gegenseitige Besuche wa-
ren seither erfolgt. Un-
zählige Gäste erkunden 
den Mur-Ursprung und 
fahren mit dem Rad fluss-
abwärts in Richtung Bad 
Radkersburg und machen 
dabei in Klöch halt. Kost-
bares Quellwasser aus 
Muhr und edle Klöcher 
Weine verbinden bei-
de Gemeinden. Bei den 

letzten Winzerzügen war 
der Samson aus Muhr als 
Attraktion immer wieder 
dabei. 
Im Vorjahr war er am 
Marktplatz anlässlich des 
20 Jahr-Jubiläums zu be-
staunen. Bei einem Aus-
flug im Juli des Vorjah-
res durften wir Klöcher 
die Gastfreundschaft der 
Gemeinde Muhr bei ih-

rem Musikerfest erleben. 
Die Musikgruppe „Vino 
Brass“ spielte dort beim 
Frühschoppen auf und die 
Gründungsbürgermeister 
konnten mit den Gästen 
auf das Jubiläum ansto-
ßen. 
Ein großes Danke ent-
bieten wir an unsere Part-
nergemeinde für die gute 
Freundschaft.

Gemeinsamer Ausflug
Ende Juli starteten Ge-
meinde und ÖKB zu ei-
nem gemeinsamen Trip. 
Nach einer Schifffahrt am 
Königssee ging es mit der 
Gondel auf den Wendel-
stein. Das Klöcher Urge-
stein Paul Müller führt 
dort mit seiner Gattin 
erfolgreich einen Gastro-

nomiebetrieb.Wir wurden 
herzlich empfangen und 
zu einem Festschmaus 
eingeladen. Mit Klängen 
vom Klöchberg-Echo 
wurde anständig gefeiert. 
Auf der Rückfahrt genos-
sen wir den Frühschoppen 
bei der Partnergemeinde 
Muhr im Lungau.

Vinothek Klöch - 
Stellenausschreibung 

Wir erweitern unser Team und 
stellen eine(n) Mitarbeiterin 

oder Mitarbeiter für 12 bis max. 
16 Wochenstunden ein (Teilzeit).

Zeitraum: April bis Ende Oktober 2019
 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei einer der 
folgenden Personen: 

Obmann Ing. Friedrich Frühwirth
Deutsch Haseldorf 92 | Tel.: 0664/53 03 555 

oder
GF Christian Gschaar 

Gruisla 44 | Tel.: 0664/99 20 529

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an: 
info@vinothek-kloech.at
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Die Marktgemeinde Klöch sucht auf Grund einer Pensionierung ab sofort eine weitere Arbeitskraft für den 
Gemeindeaußendienst mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden. Die Anstellung erfolgt nach 
dem Steiermärkischen Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz 1962 i.d.g.F. und unter Bedachtnahme auf das 
Landes-Gleichbehandlungsgesetz 2004 i.d.g.F. Der Mindestbezug liegt nach dem Entlohnungsschema II, 
Entlohnungsgruppe 4/1, bei Euro 1.763,90 brutto für eine Vollzeitbeschäftigung. Überbezahlung bei entspre-
chender Qualifikation, Ausbildung oder anrechenbaren Vordienstzeiten möglich.

Anstellungserfordernisse:
• Positiv abgeschlossene Ausbildung in einem technischen/handwerklichen Lehrberuf
• Hauptwohnsitz bzw. Hauptwohnsitznahme in der Marktgemeinde Klöch
• Bei männlichen Bewerbern: Abgeleisteter Präsenz- bzw. Zivildienst
• Führerschein der Klasse C | Aktives Mitglied bei einer Freiwilligen Feuerwehr

Erwartet werden:
• Leistungswille | Verantwortungsbewusstsein | Selbstständiges Arbeiten
• Bereitschaft zur Übernahme von Nacht-, Sonn- und Feiertagsdiensten

Bewerbungen sind schriftlich samt Lebenslauf, Abschlusszeugnissen, Ausbildungs- und Praxisnachweisen so-
wie eines Strafregisterauszuges bis spätestens 25. Februar 2019 beim Marktgemeindeamt Klöch einzubringen. 
Bei männlichen Bewerbern ist zusätzlich die Wehrdienst- oder Zivildienstbescheinigung bzw. der Befreiungs-
schein vorzulegen.

Öffentliche Stellenausschreibung

Regelung für Pool-Befüllung mit Trinkwasser
Wasser ist Leben. Wir sind 
in der glücklichen Lage, 
dass wir mit Wasser von 
höchster Qualität und in 
ausreichender Menge ver-
sorgt sind. Die Trocken-
heit beansprucht Brun-
nen und das Leitungsnetz 
in höchstem Maße. Bei 
unregelmäßigen Wasser-
entnahmen kommt es zu 
Druckschwankungen im 

Leitungssystem. Durch 
das hügelige Gelände in 
unserer Gemeinde sind 
Hochbehälter zur Spei-
cherung des Wassers er-
richtet worden. Bei Pool-
Befüllungen kommt es 
durch größere Wasserent-
nahmen immer wieder zu 
Problemen bzw. Druckab-
fällen. Es ist nicht erlaubt, 
z. B. durch die Feuer-

wehr bzw. über Hydran-
ten Pool-Befüllungen aus 
dem öffentlichen Wasser-
netz vorzunehmen. Die 
Befüllung muss mit dem 
jeweiligen Wasserversor-
ger abgesprochen werden. 
Wasser, welches nicht über 
das Kanalnetz entsorgt 
wird, wird grundsätzlich 
nicht für die Berechnung 
der Kanalgebühr herange-

zogen. Es muss jedoch ein 
Subzähler eingebaut sein, 
um die genaue Menge 
bestimmen und in Abzug 
bringen zu können. Zu 
beachten ist, dass Was-
serzähler der Eichpflicht 
unterliegen und im Fünf-
Jahresrhythmus getauscht 
werden müssen. Die Kos-
ten sind vom Hauseigen-
tümer zu tragen.

Beispielfoto Beispielfoto
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Frühlingsmarkt 
Im Weinkeller präsentiert sich 
bereits der Weinjahrgang 2018 
und im Kostraum der Vinothek 
Klöch startet der Frühlingsmarkt. 
Verkosten, genießen und gleich-
zeitig Frühlingsideen für Haus 
und Garten sowie Schmuckkrea-
tionen entdecken. Des Weiteren 
gibt es im Weinbaumuseum die 
Geschichte und Weinkultur von 
Klöch zu erleben bzw. bestaunen. 

Frühlingsmarkt von 20. März bis  
einschließlich 22. April 2019.

Das Team der Vinothek Klöch 
freut sich auf Ihren Besuch!

Möchten Sie beim Frühlings-
markt als Aussteller mitmachen? 
Dann melden Sie sich bitte bis 
spätestens Ende Februar bei Mar-
git Hatzl oder per E-Mail unter 
info@vinothek-kloech.at. 

Fast 25 Jahre lang hat der ISEKI-
Kleintraktor einen guten Dienst 
geleistet. Um eine zeitgemäße Pfle-
ge im Erhaltungsdienst auf und an 
Gemeindestraßen und öffentlichen 
Anlagen zu verrichten, braucht es 
ein gutes Werkzeug. Der Gemein-
derat hat sich für einen Traktor der 

Marke Holder mit den Anbauge-
räten Schneepflug, Mähbalken mit 
Absauganlage, Kehrgutbehälter mit 
Sprüheinrichtung und Schneeket-
ten entschieden. Mit diesem Gerät 
können die Arbeiten effizient ver-
richtet werden.                
                                    Bgm. Josef Doupona

Neuer Kommunal-Kleintraktor

Im Kreuzungsbereich „Ringelstra-
ße/Dorfstraße Gruisla“ kam es in 
der Vergangenheit immer wieder 
zu brenzligen Verkehrssituatio-
nen. Einer der Gründe hierfür war 
das Fehlen eines Verkehrsspiegels. 
Auf Initiative von Gemeinderat 
Michael Radl wurde nun der not-

wendige Verkehrsspiegel in Eigen-
regie montiert. Diese Maßnahme 
wurde auch von der Marktgemein-
de Klöch unterstützt, um die Ver-
kehrssicherheit im angesprochenen 
Kreuzungsbereich für unsere Bür-
gerinnen und Bürger zu erhöhen.                                               
                                            Günther Klöckl

Mehr Verkehrssicherheit
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Jugend am Wort!
Wir sind die Zwillinge Tanja 
und Nicole Kummer. Gemein-
sam mit unseren Eltern und un-
serer älteren Schwester wohnen 
wir am Klöchberg. Wir sind 15 
Jahre jung und besuchen derzeit 
die HLW in Mureck. In unserer 
Freizeit sind wir oft in der Natur 
unterwegs und fotografieren dabei 
gerne. Als Motive kommen vor 
allem Blumen und Tiere in Fra-
ge, aber natürlich auch die schöne 
Klöcher Landschaft. Seit unserer 
Volksschulzeit sind wir als Minis-
tranten aktiv und seit einem Jahr 
als Ministrantenbegleiter. Auch 
der Klöcher Landjugend sind wir 
beigetreten, wo wir künftig etwas 
aktiver mitarbeiten möchten.Wir 
sind sehr stolz darauf, dass wir 
in einer so schönen Gegend wie 
Klöch es eben ist, aufwachsen dür-
fen. Hier haben wir einen tollen 
Freundschaftskreis aufgebaut, mit 
dem wir oft unsere Freizeit ver-
bringen. In der Zukunft möchten 
wir gerne im Tourismusbereich 
arbeiten, wobei sich Nicole etwas 
mehr für das Kochen interessiert. 
Deshalb haben wir auch mit dem 
„Jungsommelier-Kurs“ begonnen. 
Es wäre schön, wenn wir nach un-
serer schulischen Ausbildung un-
seren Arbeitsplatz in der näheren 
Umgebung finden könnten. Wir 
möchten beide Klöcher bleiben.             
                        Nicole & Tanja Kummer

Im Jahr 2018 wurde der regionale 
Mobilitätsplan beschlossen. Knapp 
ein Jahr später ist bereits ein Mei-
lenstein umgesetzt. 
Um die Mobilität der Menschen 
noch attraktiver und nachhaltiger 
zu gestalten, haben fünf einheimi-
sche Taxiunternehmer gemeinsam 
mit den jeweiligen Gemeinden und 
dem Regionalmanagement der Re-
gion Südoststeiermark „Steirisches 
Vulkanland“ eine österreichweit 
einzigartige regionale Mobilitätslö-
sung, das „Vulkanland-Taxi“, entwi-
ckelt. 
Auf Initiative des Vorsitzenden der 
Region, Landtagsabgeordneter An-
ton Gangl, wurde in den vergange-

nen Monaten gemeinsam mit den 
Taxiunternehmen Paier, Rossmann, 
Hammer, Kerngast, Sorko (Taxi 
Rosi) das 24 Stunden verfügbare 
„Vulkanland-Taxi“ erarbeitet. Da-
mit haben die Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinden der Südost-
steiermark die Möglichkeit, mit nur 
einer Telefonnummer (0664/40 40 
460) Tag und Nacht mobil zu sein. 
Die Taxitarife sind so gestaffelt, dass 
sich gemeinsames Taxifahren aus-
zahlt. 
„Das miteinander Taxifahren wird 
belohnt“, freut sich Gangl. Damit 
ist das „Vulkanland-Taxi“ die nach-
haltigste Taxilösung Österreichs.
      Mag. Dr. Beatrix Lenz MBA, MA

„Vulkanland-Taxi“ – 24 Stunden mobil 
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Begegnungen vor dem Jahreswechsel am Klöchberg
Wie auch schon im letz-
ten Jahr vor Silvester ha-
ben wir auch heuer unsere 
Nachbarschaft eingeladen, 
um gemeinsam auf das 
neue Jahr anzustoßen! 
Der Grund für diese Ak-
tion ist ganz einfach: Wir 
wollten einen Ort schaf-
fen, an dem Menschen 
zusammenkommen, die 
sich – obwohl sie in Nach-
barschaft wohnen – oft 
nur sehen, wenn sie sich 
mit dem Auto irgendwo 

auf der Straße begegnen. 
Auch wir sind in „unserer 
kleinen Welt“ unterwegs 
und oft „passt es halt ge-
rade nicht“ oder man trifft 
sich zufällig, hat aber zu 
wenig Zeit, um sich länger 
zu unterhalten. Deshalb 
freut es uns, dass sich 70 
Personen (unglaublich!) 
wirklich Zeit genom-
men haben und unserer 
Einladung gefolgt sind! 
Durch das ständige Kom-
men und Gehen haben es 

leider nicht alle auf das 
Gruppenfoto geschafft! 
Es hat uns sehr gefreut, 
neue Personen kennen-
zulernen, aber auch beste-
hende Bekanntschaften 
aufzufrischen! 
Liebe Nachbarn, ihr seid 
SUPER und wir nehmen 
uns vor, das im nächsten 
Jahr zu wiederholen. In 
diesem Sinne wünschen 
wir euch einen guten 
Rutsch, viel Erfolg und 
vor allem Gesundheit im 

neuen Jahr … und auch 
darüber hinaus!
Auch bei Helmut und Syl-
vaine Schöffl haben sich 
Nachbarn am Klöchberg 
zu Silvester eingefunden, 
um sich auszutauschen 
und dankbar das alte Jahr 
zu verabschieden. Diese 
Treffen stärken die Dorf-
gemeinschaften und den 
Zusammenhalt innerhalb 
einer Gemeinde.
         Dieter Heikenwälder /    
                Bgm. Josef Doupona

Farbenspiel im neuen Glanze am „Petern-Steinbruch“
Das Kunstwerk von Ta-
mara Grcic am „Petern-
Steinbruch“ in Klöchberg 
(nördlich des Anwesens 
Karl Palz) wurde erneuert 
und die Verweilzeit auf 
unbestimmte Zeit verlän-

gert. Am Steinbruch wur-
den Glasskulpturen in den 
verschiedensten Farben 
angebracht. Dieses Kunst-
werk gibt zu den verschie-
denen Jahreszeiten, bei 
unterschiedlicher Son-

neneinstrahlung immer 
wieder ein prächtiges Far-
benspiel. Diese Sanierung 
und Verlängerung wurde 
bei stimmiger Musik mit 
den Wanderern und Frau 
Dr. Fiedler von der Uni-

versität „Kunst im öffent-
lichen Raum Steiermark“ 
gebührend gefeiert. Die-
ses Kunstwerk ist ein Teil 
des Traminerweges und 
kann jederzeit besichtigt 
werden.
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Natascha Gangl – erfolgreiche Dramatikerin mit Weltruhm 
Von Klöch nach Mexiko, 
ein Haus aus Plastikfla-
schen und anderen recy-
celten Materialien bauen, 
Hausautorin am Staatsthe-
ater Mainz usw. Die Dra-
matikerin Natascha Gangl 
hebt gewohnte Grenzen 
auf. Am Anfang dieser 
beachtlichen Laufbahn 
stand nicht etwa der Plan, 
Schriftstellerin zu werden. 
Im Gegenteil – wäre sie in 
einer Großstadt, in einer 
Familie von Intellektuellen 
aufgewachsen: das Bedürf-
nis zu schreiben, meint sie, 
wäre erst gar nicht entstan-
den. Das entstehe aus dem 
Sich-Abarbeiten an Rei-
bungsflächen, daran, dass 
Menschen in ganz unter-
schiedlichen „Sprachen“ 
sprechen. Auch darum 

kommt sie gerne, vor allem 
zum Schreiben, in ihren 
Heimatort. Es ist notwen-
dig, die „Kulturblase“ zu 
verlassen. Auch deshalb ist 
es ihr so wichtig, dass ihr 
Stück hier zur Aufführung 
kommt. An der Bundes-
anstalt für Kindergarten-
pädagogik in Mureck fand 
sie Raum, sich kreativ zu 
betätigen, etwa in der The-
atergruppe. Bald wurden 
Lehrer auf die Texte der 
sprachmächtigen Jugendli-
chen aufmerksam. So kam 
sie in Kontakt mit dem 
DRAMA Forum Graz, 
wo sie den Lehrgang für 
szenisches Schreiben ab-
solvierte. Zwar wechselte 
sie Studium und Studi-
enort, doch ihre ersten 
Schritte als Dramatikerin 

machte sie in Graz. Ihr 
erstes Theaterstück: „Zug-
vögel. Ein Schauflug“ war 
ein Auftragswerk für die 
Universität für Musik und 
Darstellende Kunst Graz. 
Mit ihrer Teilnahme am 
Retzhofer Literaturpreis 
2007 begann eine bis heu-
te anhaltende Reihe von 
Preisen und Stipendien. 
Mit 23 trat sie eine Stelle 
für Assistenz und Textbe-
arbeitung bei Christoph 
Schlingensief an. Die Zu-
sammenarbeit mit dem 
Theaterbesessenen eröff-
nete ihr neue Formen von 
Theater – Theater, das mit 
unterschiedlichsten Mit-
teln arbeitet. „Theater ist 
Teamsport“, sagt Gangl.  
Ob bei der Umsetzung ei-
nes Stückes Musik, Figu-

rentheater oder Installatio-
nen zum Einsatz kommen, 
hängt davon ab, mit wem 
sie gerade zusammen-
arbeitet. Es geht darum, 
Sprache verstehbar, erfahr-
bar zu machen, verschiede-
ne Formen zu suchen. So 
entstand aus den Texten 
ihres Buches „Wendy fährt 
nach Mexiko“, Klangauf-
nahmen, akustischer und 
elektronischer Musik das 
Hörstück „Wendy Pferd 
Tod Mexiko“. 
Veranstaltungshinweis: 
„Wendy Pferd Tod Mexi-
ko – eine akustische Per-
formance“, 21. Mai/19.45 
Uhr, Zehnerhaus Bad 
Radkersburg in Koopera-
tion mit dem Kulturforum 
Bad Radkersburg und dem 
Pavelhaus

“WENDY PFERD TOD MEXIKO. Ein Klangcomic” ausgezeichnet mit dem 1. Preis des Berliner Hör-
spielfestivals, Nominiert für den Kopf des Jahres in der Kategorie Kultur (Kleine Zeitung).
Stipendiatin am Literarischen Colloquium Berlin, Literaturstipendium des Landes Steiermark, Stipendiatin 
des “Mobilen Arbeitsatelier” des Deutschen Literaturfonds e. V. sowie des DRAMA FORUM von uniT, 
Dramatikerinnenstipendium des BKA
„Meine Träume erzähle ich Ihnen nicht.“ nominiert für das Ö1 Hörspiel des Jahres und Auslandsstipendium 
des BKA
Dramatikerstipendium der Litera Mechana 
Startstipendium des BKA für Literatur und nominiert für BEST OFF STYRIA
Literaturförderungspreis der Stadt Graz | 2010: Literaturstipendium der Stadt Graz
Wiener Dramatikerstipendium und Ausslandsstipendium des Landes Steiermark
Nominiert für den Retzhofer Literaturpreis

Preise & Würdigungen von Natascha Gangl
2018:

2017:

2014: 

2013: 
2012:
2011:
2009:
2007:
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ALAS Klöch GmbH: Ehrung langjähriger MitarbeiterInnen
Anfang Dezember wurden 
traditionell anlässlich der 
Weihnachtsfeier im Gast-
hof Palz die diesjährigen 
Jubilare der Firma ALAS 
Klöch GmbH geehrt. Es 
sind dies Johann Klöckl, 
Thomas Schalk, Günter 

Unger, Gert Kleindienst, 
Gerhard Krieger, Werner 
Löscher, Mathilde Hai-
der-Strahwald sowie Ge-
schäftsführer Dipl.-Ing. 
Adolf Weinhappl. 
Den treuen Mitarbeiter-
Innen wurde von Bürger-

meister Josef Doupona, 
Mag. Andreas Asamer, GF 
Otto Nell und Betriebsrat 
Josef Scheer besonderer 
Dank ausgesprochen. Ge-
dankt wurde auch für die 
Sorgfalt und Umsicht al-
ler MitarbeiterInnen, was 

die Arbeitssicherheit in 
den Werken Klöch, Radl-
pass und Hafning betrifft. 
Weiters wurde dem ge-
samten Mitarbeiterteam 
zum Erfolg für das Jahr 
2018 gratuliert. 
                  Ingeborg Rüschitz

Aktion Herz – Gemeinsam Mitmenschen unterstützen
Viele Mitbürger sind ar-
mutsgefährdet, vor allem 
Menschen mit geringem 
Einkommen. Für viele 
Menschen reicht das Ein-
kommen oft nicht einmal 
mehr dazu, den täglichen 
Lebensbedarf zu decken. 
Aus diesem Grund haben 
die Caritas, SPAR und 
der Sozialkreis der Pfarre 
Klöch das Projekt „Akti-
on HERZ“ gestartet. Die 
„Aktion HERZ“ gibt es 

seit Jahren in Graz, seit 
dem Vorjahr u. a. auch in 
Bad Radkersburg. Seit 
Mitte Jänner beteiligt sich 
auch Klöch an dieser Ak-
tion in der Hoffnung, dass 
diese kleine Hilfsmaßnah-
me unterstützt und an-
genommen wird. Es gibt 
eben diese Lebensphasen, 
wo es einmal „eng“ wer-
den kann. Grundsatz der 
„Aktion HERZ“ ist die 
unentgeltliche Versorgung 

notleidender Menschen, 
weshalb alle gesammelten 
Waren kostenlos in der 
Pfarre ausgegeben wer-
den. Bedürftige Personen 
bekommen Unterstüt-
zung in Form von halt-
baren Lebensmitteln. Bei 
jedem Einkauf, den Sie 
im SPAR-Markt Klöch 
tätigen, kann das Projekt 
direkt von Ihnen unter-
stützt werden, indem halt-
bare Lebensmittel, wie Öl, 

Nudeln, Reis, Kaffee aber 
auch Hygieneartikel in die 
Schütte beim Kassabe-
reich gelegt werden. Die 
Schütte wird wöchentlich 
entleert. Die gespendeten 
Waren werden in einen 
Korb gelegt, der in der 
Pfarrkirche beim Marien-
altar steht. Dort können 
die Waren diskret und 
unentgeltlich entnommen 
werden. Jakob Url , Diözese 
Graz-Seckau
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und der dekorativen Linie 
von Horst Kirchberger. 
Die Anwendungen wer-
den von mir gezielt und 
speziell auf Ihren Hauttyp 
und dessen Zustand ab-
gestimmt, um einen op-
timalen und anhaltenden 
Effekt zu erreichen. 
Ich freue mich schon jetzt 
darauf, Sie verwöhnen zu 
dürfen und stehe Ihnen 
für Fragen gerne persön-
lich oder telefonisch zur 
Verfügung. 

Ihre

Kontakt: 
Theresia Taschner, 8493 
Klöch, Klöchberg 140, 
Tel.-Nr. 0664/515 72 05
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Folgende Räumlichkeiten bzw. Mietwohnung stehen ab sofort zur Verfügung:
Klöch 23/OG: Büro-, Therapie- oder Arzträumlichkeiten zu vermieten, PKW-Abstellplätze, 

zentrale Lage, guter Zustand, 145,97 m², Preis auf Anfrage

Anfragen richten Sie bitte an 
Bürgermeister Josef Doupona, Tel.-Nr.: 0664/14 57 553

Klöch 25/Whg. Nr. 4: geförderte Mietwohnung, 78 m² (Küche komplett eingerichtet), 
monatlicher Mietzins inkl. BK und MwSt. € 450,-, exkl. Strom

Anfragen richten Sie bitte an 
Frau Erika Jahn, Tel.-Nr.: 0664/34 24 371

Theresia Taschner – neues Kosmetikstudio in Klöch
Nach der Philosophie 
„denn wahre Schönheit 
kommt von innen“ ver-
wöhne ich Sie in meinem 
neuen Studio in Klöch-
berg. 
Mit meiner 25-jährigen 
Berufserfahrung, in der 
ich mit vielen namhaften 
Kosmetiklinien gearbei-
tet habe, konnte ich mir 
in der Dermatologie viele 
Erkenntnisse aneignen, 
die in verschiedenen Des-
tinationen wie z. B.: Linz, 
Innsbruck, Tegernsee, MS 
Europa (Schiff 5 Sterne 
plus) und Kitzbühel, la-
gen.Doch meine Philo-
sophie in der Hautpflege 
entdeckte ich vor 15 Jah-
ren in der dermokosmeti-
schen Wirkstoffkosmetik 

und Microdermabrasion  
von Reviderm sowie Jet-
peel  und Emerge Frakti-
onal Laser. Die intelligen-
te Hautpflege mit System 
von Reviderm skintelli-
gence basiert auf neuesten 
Forschungsergebnissen 
aus der modernen Derma-
tologie und Kosmetologie.
Meine fundierte Experti-
se basiert auf regelmäßige 
Weiterbildung bei Dr. Sa-
bine Gütt in München.
Ich arbeite schon über 
zwölf Jahre mit Reviderm 
zusammen. Die Kosme-
tikbehandlungen und 
Pflegeprodukte sind auf 
Ihre individuellen Haut-
bedürfnisse zugeschnitten. 
Die Innovation hautiden-
tischer und hautaktiver 

Wirkstoffe wirkt den Al-
terungsprozessen gezielt 
entgegen und gibt Ihrer 
Haut genau das, was sie 
benötigt, um ihre volle 
Schönheit zu entfalten.
Mein Pflegeprogramm ist 
sehr umfangreich. Sie kön-
nen von der klassischen 
Gesichtsbehandlung über  
Anti-Aging-Programme, 
Teenagerbehandlungen, 
Körperbehand lungen, 
Make-up bis hin zur-
Haarentfernung-Sugaring 
und Pflege für Männer 
alles buchen. Strahlende 
Schönheit ist bei mir kein 
Zufall, sondern System. 
Ich behandle Sie mit aus-
gesuchten Produkten von 
Reviderm, meiner eigenen 
Linie Theres-Kosmetik 
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© Foto Martin

„Splitter“ von unserer Eröffnungsfeier am 14. Sept. 2018 ->  
„Erst wenn Menschen einer Einladung folgen, wird ein Fest daraus!“ 

 
 
Rückblick 2018 – „Neueröffnung Bürogebäude“ / „Personalpolitik - Lehrlingserfolge“ 
Vorschau 2019 – … die Klöcher  „RÜSTEN“ auf … 

„Vereint am Klöchberg 177“ … 
-> neue Synergien für Tief- und Hochbau in Klöch 

Mit dem neuen Bürogebäude am Standort 
Klöch haben wir uns einen Traum erfüllt und 
damit gleichzeitig auch bekräftigt, wie sehr wir 
uns als Unternehmen mit dieser Region, mit 
unseren Geschäftspartnern, Freunden und – 
nicht zuletzt – mit unseren Mitarbeitern 
verbunden fühlen. Und genau das ist uns 
wichtig! Denn wenn wir uns auch als bzw. über 
unser Unternehmen präsentieren, so sind es 
doch Menschen, die für das Unternehmen 
agieren und einstehen und unsere Werte und 
Ziele  „wiederspiegeln“ – durch gute 
Zusammenarbeit, durch Handschlagqualität 
und gegenseitige Wertschätzung, sowohl 
firmenintern als auch nach außen hin zum 
Kunden und Geschäftspartner.  
An unserem neuen Standort am Klöchberg 
finden Sie uns mit unserem neuen  
Bürogebäude mit Lagerräumen, Lagerplatz 
sowie einem überdachten Außenlager samt 
Waschplatz an. 

 
 

Wir freuen uns auf viele nette Begegnungen … 
„Schließlich sind es die Begegnungen mit Menschen, die das Leben lebenswert machen.“  

Guy de Maupassant 

 

 
„Stars of Styria“ 2018 … und einer unserer am Standort Klöch 
ausgebildeten Lehrlinge ist einer davon: 

Patrick Knapp, der bei uns zum Tiefbauer ausgebildet wurde und nach 
Abschluss seiner Lehrzeit unser Unternehmen mittlerweile als fertig 
ausgebildeter Tiefbauer verstärkt, darf sich über die Verleihung dieser 
Auszeichnung im Jahr 2018 freuen – und wir freuen uns 
verständlicherweise mit ihm und sind stolz auf seine bisherigen 
hervorragenden schulischen als auch arbeitstechnischen Leistungen. 
Patrick geht seinen beruflichen Weg weiter – mit Einsatz und 
Entschlossenheit verfolgt er seine 
Karriere und besucht derzeit die 
Werkmeisterschule. Wir dürfen uns 
glücklich schätzen, dass er unserem 
Unternehmen auch weiterhin als 
engagierter und zielstrebiger 
Mitarbeiter erhalten bleibt und 
sehen uns in unserer Personalpolitik 
und Lehrlingsakquise einmal mehr 
bestätigt: „Großen Applaus an dieser Stelle für unseren Patrick!“ 

Fo
to

s: 
Ni

ko
la

s M
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Unternehmenspläne für 2019 – „STRATEGIEN“ / „VISIONEN“ 

Das Leben / der Erfolg gehört dem, der offen ist für Veränderungen und mit Mut und Entschlossenheit 
(Unternehmens-)Ziele verfolgt. Beständigkeit und Sicherheit sind auf Dauer nur im Zusammenspiel mit 
innovativem Denken und dem Wunsch bzw. dem Interesse der Unternehmensführung an Fortschritt und 
Wachstum zu gewährleisten – und das ist der Motor, der die Klöcher Baugesellschaft antreibt und „lebendig“ /  
erfolgreich bleiben lässt. -> 

» Es ist nicht die stärkste Spezies die überlebt, auch nicht die intelligenteste, sondern eher diejenige, die sich 
am ehesten dem Wandel anpassen kann. « Charles Darwin 

Damit uns das weiterhin gut gelingen kann, haben wir uns auch für das Jahr 2019 einiges vorgenommen: 
Auch in diesem Jahr werden wir wieder eine größere gerätetechnische „Aufrüstung“ unserer Gerätschaft 
vornehmen. Mit der Neuanschaffung eines weiteren LKW zum Einsatz für die Herstellung von 
Oberflächensanierungen gehen wir hier bestmöglich ausgestattet in ein neues Wirtschaftsjahr.  
Des Weiteren ist geplant, unser Spektrum um einen neuen Arbeitsbereich zu erweitern –> mit Beginn der 
Bausaison 2019 starten wir zusätzlich zu unserem bisherigen Leistungsangebot – wie Asphaltierungen, 
Außenanlagen, Betonbau, Fugenverguss, Hochbau, Kanalbau, Straßenbau, Pflasterungen, Oberflächensanierung, 
Steinbruch/Bodenaushubdeponie – mit einer weiteren Sparte, die wir als eine durchaus interessante „Baunische“ für 
uns erkannt haben, nämlich der Ausführung von Betonsanierungen und Abdichtungsarbeiten. 
Neben der daraus bereits einhergehenden personaltechnischen Aufstockung unserer Mannschaft sind wir für 
unseren Standort Klöchberg 177 zudem aktuell auch auf der Suche nach einem Techniker für den Tiefbaubereich.  
Über zahlreiche Bewerbungen – idealerweise aus dem Raum bzw. dem Einzugsgebiet Klöch – würden wir uns sehr 
freuen. -> Bei Interesse für die Position eines Tiefbau-Technikers in unserem Unternehmen am Standort 
Klöchberg 177 bitten wir Sie um schriftliche Bewerbung an unsere dortige Tiefbauabteilung –> 
Kontakt bzw. E-Mail-Daten entnehmen Sie bitte unserem Logo. 
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Einen ganz besonderen 
Vollmondabend konn-
ten die vielen begeis-
terten Teilnehmer der 
Vollmondwanderung im 
vergangenen Sommer im 
Basaltwerk Klöch erleben.  
Zur großen Freude von 
Frau Erika Lerner war es 
gelungen, für diese Voll-
mondwanderung Herrn 
Dr. Ingomar Fritz, Chef-
kurator der Abteilung für 
Geologie und Paläontolo-
gie vom Landesmuseum 
Joanneum, gewinnen zu 
können.
Als Organisatorin die-
ser Wanderungen gelingt 
es ihr bereits über Jahre 
hindurch, diese Veranstal-
tungen zu einzigartigen 
Erlebnissen zu machen.

Vollmondwanderung – „Basaltgestein sehen-hören-fühlen“
Herr Dr. Fritz ist vielen 
Bewohnern unserer Re-
gion als Buchautor und 
Organisator von Semina-
ren zu Themen der Geo-
logie und Erdgeschichte 
im Zusammenhang mit 
Weinbau bereits bekannt. 
Im Rahmen seiner Tätig-
keit beim Landesmuseum 
Joanneum organisiert er 
auch Exkursionen an vie-
len geologisch interessan-
ten Standorten im Steiri-
schen Vulkanland.
Begleitet und mitorgani-
siert wurde die Veranstal-
tung vom Betriebsleiter 
der ALAS Klöch GmbH, 
Herrn Franz Ertl-Engel, 
sowie vom Betriebsauf-
seher, Herrn Thomas 
Schalk, und von Frau In-

geborg Rüschitz. Der weit 
über die Grenzen hinaus 
bekannte Vulkanologe 
konnte die Vollmondwan-
derer mit seinen Schilde-
rungen zum Thema Erd-
geschichte faszinieren. Er 
präsentierte den Klöcher 
Basalt aus geologischem 
Blickwinkel. Erklärt wur-
de anhand von Muster-
steinen Farb-, Form- und 
Strukturbildung von Ba-
salt, aber auch von ande-
ren Erdgesteinen. 
Die Vollmondwanderer 
wurden angeregt, durch 
Betasten, Heben und Be-
trachten unterschiedli-
cher Gesteinsarten ihre 
Sinne zu schärfen. Inte-
ressant waren auch die 
mitgebrachten Gesteins-

brocken, die Einschlüsse 
(Fossilien) und Abdrucke 
von Tieren und Pflanzen 
aus vergangener Zeit auf-
weisen. Berichte und Bild-
material darüber, wie die 
Region um Klöch vor tau-
senden von Jahren ausge-
sehen haben muss, regten 
die Vollmondwanderer 
dazu an, unterschiedlich-
ste Fragen an Herrn Dr. 
Fritz zu richten, welche 
bereitwillig vom Exper-
ten beantwortet wurden. 
Am Aufschüttungskegel 
vom Basaltwerk konnte 
mit einem Glas Klöcher 
Traminer die beginnende 
Mondfinsternis als Hö-
hepunkt der Wanderung 
beobachtet werden. 
                  Ingeborg Rüschitz

Steirisches Neogenbecken, Miozän,
ca. 15 Mio. Jahre | © Dr. Ingomar Fritz
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„Es passiert auf dieser 
Welt nichts Gutes – außer 
man tut es“ Erich Kästner. 
Für einen guten Zweck 
haben die SchülerInnen 
der Volksschule gemein-
sam mit dem Wirtschafts-
bund  Klöch, allen voran 
Obfrau Erika Lerner, den 

Adventmarkt Wirtschaftsbund & Volksschule Klöch
Klöcher Adventmarkt am 
Marktplatz gestaltet. Die 
Volksschüler haben mit ih-
ren Darbietungen für eine 
gute Einstimmung auf 
Weihnachten gesorgt und 
die Aussteller der Wirt-
schaftsbetriebe haben ihre 
hochwertigen Produkte 

angeboten. Bei Glühwein 
und Punsch gab es gute 
Gespräche. Der Reiner-
lös der Volksschule wurde 
an die Aktion „KLÖCH 
HILFT“ gespendet. 
Mit den restlichen Ein-
nahmen wurde eine neue 
Sitzbank zum Verweilen 

für den Klöcher Traminer-
weg angeschafft. Ein herz-
liches Dankeschön gilt 
dem gesamten Lehrerteam 
sowie dem Klöcher Wirt-
schaftsbund, an der Spitze 
Obfrau Erika Lerner, für 
die Organisation und ihre 
gute Tat.

„Die Gastronomen der 
Südoststeiermark sind 
große Multiplikatoren für 
unsere regionalen Pro-
dukte. Deshalb war es uns 
ein großes Anliegen, Re-
gionalbewusstsein in der 
Gastronomie zu beloh-
nen“, erklärt Kammerob-
mann Günther Rauch die 
Beweggründe, einen Preis 
für die Wirte auszuloben.

„TOP-Wirt“ 2018
Wir freuen uns über diese 
tolle Auszeichnung zum 
„TOP-Wirt“ und legen 
natürlich auch in Zukunft 
großen Wert auf die Ver-
wendung von regionalen 
Produkten. Gerne möch-
ten wir uns hiermit auch 
bei der LK Südoststeier-
mark und der WK für die 
Auszeichnung bedanken.                    
                     Fam. Domittner

Kulinarisches Programm 
08. bis 11. März & 15. bis 18. März 

Fisch- & Nudeltage mit Bärlauch-Spezialitäten

13. bis 28. April 
Oster-Lammspezialitäten von den Weizer Schafbauern

4. Mai bis Anfang Juni
Spargelzeit & Filettage

30. Mai bis 20. Juni 
Genuss-Buffet | jeden Donnerstag ab 18 Uhr

31. Mai bis 28. Juni & 26. Juli bis 30. August 
Domittner´s Grillabend | jeden Freitag ab 18 Uhr

01. August bis 24. Oktober
Hendl-Genuss-Buffet | jeden Donnerstag ab 18 Uhr

07. September bis 06. Oktober
Herbstgenuss Käferbohne, Kren & Kürbisspezialitäten 

12. Oktober bis 11. November
Martini Ganserl & Wildspezialitäten

01. bis 11. November
Junker- & Ganserlmenü 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Familie Domittner & Mitarbeiter



16
st

ei
r

isch



es

 v
u

lk
a

n
la

n
d

Ende November fand in 
der Raiffeisenbank Feld-
bach die Verleihung des 
„BISi-Awards 2019“ statt. 
22 PreisträgerInnen wur-
den an diesem Abend für 
ihre hervorragenden Ar-

BISi - Bildungs- und Innovationsfonds Steirisches Vulkanland
beiten mit innovativem 
Charakter und Bezug zur 
Region Steirisches Vulk-
anland prämiert. 
Besonders erfreulich ist, 
dass sich unter den dies-
jährigen Preisträgern Ge-

rald Friedrich aus Klöch 
befindet. Er wurde für 
seine Masterarbeit „Ein-
satzmöglichkeiten von 
Biomasse-Wärmepum-
pen-Hybridsystemen bei 
der Modernisierung von 

Heizungsanlagen in Ein-
familienhäusern“ mit dem 
„BISi-Award 2019“ aus-
gezeichnet. Wir gratu-
lieren recht herzlich und 
wünschen für die Zukunft 
alles Gute.

Ende November wurde 
im Gemeindezentrum 
von Kapfenstein das neue 
„Meisterkultur-Buch“ der 
Öffentlichkeit präsentiert. 
Bereits in fünfter Auflage 
erstrahlt das Buch in mo-
dernem und nagelneuem 
Design und füllt mit 203 
Betriebspräsentationen 
– davon 18 Netzwerke 
– stolze 260 Seiten. Die 

Präsentation des neuen „Meisterkultur-Buches“
Netzwerke mitgerechnet 
stehen bereits 629 regio-
nale Betriebe hinter der 
Marke Steirisches Vulkan-
land und bekennen sich so 
zu gelebter Regionalität 
und regionalen Werten. 
Die Branchenvielfalt, die 
hohe Kooperationskultur 
und die große Zahl an 
Betrieben machen so das 
Netzwerk der Vulkanland-

Markenbetriebe zu einer 
der stärksten Kooperati-
onen in Österreich. Das 
bestätigt auch die nach 
wie vor ungebrochene At-
traktivität der Marke. Im 
feierlichen Rahmen der 
Buchpräsentation wurden 
17 neue Markenlizenzen 
verliehen. Unter den neu-
en Markenlizenzbetrie-
ben befindet sich auch der 

Kürbishof Fuchs aus Pöl-
ten. 
Das Buch „Meisterkultur“ 
gibt es bei allen Meis-
terkultur-Betrieben des 
Steirischen Vulkanlandes 
und auch im Büro des 
Steirischen Vulkanlandes. 
Zudem kann man auch 
auf der Homepage www.
meisterkultur.at online 
durch das Buch blättern.

© Verein zur Förderung des Steirischen Vulkanlandes © Verein zur Förderung des Steirischen Vulkanlandes

© Verein zur Förderung des Steirischen Vulkanlandes© Verein zur Förderung des Steirischen Vulkanlandes
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„Es steckt mehr Philosophie in einer Flasche Wein, 
als in allen Büchern dieser Welt.“ Louis Pasteur

Wir laden Sie zur Klöcher Weinkost ein.

•  über 150 Weine aus Klöch
 
•  Jahrgang 2018 & Raritäten
 
•  Winzer persönlich anwesend

•  Fachsimpeln erwünscht

Im Eintrittspreis von € 10,- sind alle 
Weinproben inkludiert.

Anfang November des 
Vorjahres konnte der 
Weinbauverein Klöch, al-
len voran Obmann Ing. 
Friedrich Frühwirth, bei 
der  Veranstaltung „Jung-
wein trifft Lagenwein“ 

„Jungwein traf Lagenwein“ in der Vinothek Klöch
bereits zum 2. Mal zahl-
reiche Besucherinnen und 
Besucher in der Vinothek 
Klöch begrüßen. 
Gäste aus ganz Österreich 
nutzten die Möglichkeit, 
die Top- Qualität des 

Weinjahrganges 2018 so-
wie ältere Jahrgänge bis 
2008 zu verkosten und zu 
genießen. Weine aus den 
Klöcher Toplagen über-
zeugten die BesucherIn-
nen der Weinverkostung 

vom langen Lagerpoten-
zial. Die Junker und Jung-
weine 2018 der Winzer-
betriebe präsentierten sich 
frisch, elegant und mit 
fruchtigen Aromen. 
                         Margit Hatzl
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Zahlreiche Gäste beim Winzerzug Klöch 2018 
Der Winzerzug Klöch 
2018 war der Höhepunkt 
im Festreigen des vergan-
genen Jahres. 
Traumhaft schönes Wet-
ter, lebendige festlich ge-
schmückte Wägen mit 
den Akteuren zeigten 
die Tradition und Kul-
tur unserer wunderba-
ren Weinbaugemeinde. 
Klöch ist einer der älteren 
Weinorte und hat eine 
interessante Geschichte. 
Diese wurde eindrucks-

voll zur Schau gestellt. 
Ob Weinbau, Landwirt-
schaft, Handwerk, Wirt-
schaft, Kultur, Tanz oder 
der „Samson“ der Part-
nergemeinde Muhr - alle 
zeigten ihr Können im 
Original. Das Leben einst 
und jetzt wurde sehr an-
schaulich dargestellt. Tau-
sende Gäste freuten sich 
bei guter Laune über den 
Festzug mit den großartig 
dekorierten Schauwägen 
und die musikalischen 

Schmankerl. Bei diesem 
Winzerzug war wohl die 
Leidenschaft der Klö-
cherinnen und Klöcher 
zu spüren. Jung und Alt 
– vom Kindergartenkind 
bis zum Opa – haben 
sich am Geschehen aktiv 
beteiligt. Das zeigt den 
Zusammenhalt und den 
Stolz der fleißigen und 
tüchtigen „Klöcher“, die 
sich monatelang auf dieses 
großartige Fest vorbereitet 
haben. Klöch hat viel zu 

bieten. Gelebte Festkul-
tur mit feinster Kulinarik 
und edlen Tropfen waren 
ein Genuss für die Gäste. 
Ein besonderer Dank gilt 
dem Festobmann Daniel 
Tegel mit seinem Team, 
dem Weinbauverein, dem 
Tourismusverband Regi-
on Bad Radkersburg, allen 
Betrieben mit ihren Mit-
arbeitern und den Verei-
nen der Region, die alle-
samt Großartiges geleistet 
haben. Bgm. Josef Doupona

© Walter Schmidbauer © TV Region Bad Radkersburg | pixelmaker.at

© TV Region Bad Radkersburg | pixelmaker.at

© TV Region Bad Radkersburg | pixelmaker.at© TV Region Bad Radkersburg | pixelmaker.at
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„Rein in die Wanderschu-
he, raus in die Natur“!
 
In der Tourismusregion 
Bad Radkersburg lockt die 
wärmere Jahreszeit dank 
des milden Klimas schon 

etwas früher. Es ist soweit: 
„Wanderlustig“ wird’s am 
Samstag, 30. März am 
TAU-Weg der Riede in 
Tieschen und am Sonn-
tag, 31. März am Tramin-
erweg in Klöch. Es locken 

„Sonne trifft Wein“ beim Start in die Wandersaison
Weinverkostungen des 
neuen Jahrganges, Keller-
führungen und regionale 
Leckerbissen. Der Weg ist 
das Ziel – vorbei an be-
kannten Winzerbetrieben 
und herrlichen Aussichts-

punkten. Ein Gewinnspiel 
und tolle Preise warten auf 
Sie. Ein Frühlingsstart in 
die Wandersaison für alle 
Sinne! Weitere Informa-
tionen finden Sie unter 
www.badradkersburg.at.

Foto: TV Region Bad Radkersburg | pixelmaker.at Foto: TV Region Bad Radkersburg | pixelmaker.at 

Freitag, 24. Mai 2019
Traminer-Riedenwanderung 
Treffpunkt 10 Uhr - Vinothek Klöch
Kostenbeitrag: € 12,-

Freitag, 24. Mai 2019
Galadinner mit Weinbegleitung
mit Starkoch Johann Lafer
Zehnerhaus Bad Radkersburg, 
Einlass: 18 Uhr, Beginn: 19 Uhr
Kosten: € 105,- p. Person, (inkl.  Aperitif, 
4-Gänge-Menü  mit Weinbegleitung), 
Tischpreis (8 Personen) € 800,-
Musikalische Umrahmung durch 
Johannes Lafer & Band

Samstag, 25. Mai 2019
Klöcher Traminer Open, 17 Uhr - Burgarena Klöch
Jahrgangspräsentation mit kommentierter 
Verkostung der besten Klöcher Traminer/Gewürz-
traminer-Weine des Jahrganges 2018, begleitet von 
köstlichen kulinarischen Überraschungen. 
Eintritt: € 38,- (inkl. edlem Cristallo-Kostglas, reservier-
tem Sitzplatz, Aperitif, Wein- und Kulinarikproben).
Musikalische Umrahmung durch Die Dampflgeiger

Karten und Buchung: 
Klöcher Traminer-Winzer
Tel. +43 664 9405 388 oder 
e-Mail: info@kloecher-traminer.at  
(Begrenzte Teilnehmerzahl)

24./25. Mai
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Der Nachwuchs beim SV Union Sturm Klöch
In der Herbstsaison wurde 
die Kooperation mit den 
Nachbarvereinen Halben-
rain, Tieschen, Bad Rad-
kersburg und St. Anna/
Aigen erfolgreich weiter-
geführt. Dadurch konnten 
wir mit 8 Mannschaften 
an der Herbstmeister-
schaft teilnehmen. Der 
SV Klöch war für die U7 
und die U14 als Träger-
verein für die Abwicklung 
hauptverantwortlich. 
Die U7 bestritt im Herbst 
2018 ihre Spiele in Tur-
nierform. Da bei die-
sen Turnieren nicht das 
Ergebnis, sondern der 
„Spaß“ und vor allem die 
Entwicklung im Vorder-
grund stehen, wird auch 

kein Turniersieger ermit-
telt. Der SV Klöch durfte 
im Herbst zwei solcher 
Turniere im Traminer-
stadion austragen. Bei je-
dem Turnier nahmen 12 
Mannschaften aus der 
Südoststeiermark teil. Das 
sind in Summe ca. 100  
Kinder je Turnier, die mit 
vollstem Einsatz dabei 
waren. Da die Organisati-
on eines solchen Turnieres 
sehr viele Hände braucht, 
möchte ich mich bei allen 
Helfern bedanken. Un-
ser größtes Lob ist, wenn 
alle das Traminerstadion 
zufrieden verlassen und 
immer wieder gerne nach 
Klöch kommen. Ein gro-
ßer Dank gilt auch dem 

Trainer Florian Klöckl, 
der mit viel Engagement 
unsere Jüngsten bei ihren 
ersten „Gehversuchen“ am 
Sportplatz begleitete. Ein 
Dank gebührt allen Eltern 
für ihre Unterstützung und 
der Fa. Klöcher Bau, die 
für die U7 als Hauptspon-
sor auftritt. Bei der U14 
gab es einen Trainer-
wechsel. Im Sommer hat 
Janko Strakl die Mann-
schaft übernommen. Als 
Trainer mit einer hohen 
Ausbildung (UEFA B-
Lizenz) konnten wir ihn 
für unsere U14 gewinnen. 
Nach einer kurzen Ken-
nenlernphase, konnte man 
seine Ambitionen gleich 
erkennen. Mit der Ausbil-
dung und Entwicklung im 
Vordergrund will man er-
folgreich Fußball spielen. 
Im Herbst fehlte unserer 
U14 oft das Spielglück. 

Meist als ebenbürtige 
Mannschaft konnte man 
nicht den vollen Erfolg 
verbuchen. Obwohl dieser 
Umstand für die Kinder 
sehr bitter war, haben sie 
nie aufgehört, an sich zu 
glauben. Als Lohn für ih-
ren Fleiß konnten die bei-
den letzten Spiele gegen 
den SV Deutsch Goritz 
und den USV St. Anna/
Aigen gewonnen werden. 
Auch im Winter wurde 
trainiert und man nahm 
an den Hallenturnieren in 
Apace (SLO), Leibnitz, 
Straden und Feldbach teil. 
Ein großer Dank gilt der 
Fa. ALAS Klöch für die 
Unterstützung unserer 
U14-Mannschaft.
Für Informationen steht 
Jugendleiter René Palz 
unter 0664/53 58 954 je-
derzeit zur Verfügung.
          Jugendleiter René Palz 
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Sa., 23.03.2019
Sa., 06.04.2019
Sa., 20.04.2019
Sa., 04.05.2019

Fr., 05.04.2019
Fr., 26.04.2019

Sa., 18.05.2019
Sa., 01.06.2019
Sa., 15.06.2019

Klöch - Loipersdorf
Klöch - Deutsch Goritz
Klöch - Paldau
Klöch - St. Stefan i. R.

Klöch - Kirchbach
Klöch - Pircha
Klöch - Eichkögl

Nachwuchs (U14 SG Sturm Klöch):

Klöch - Petersdorf II
Klöch - Hatzendorf

U7/U9 Nachwuchsturnier: 13.04.2019

Fr., 03.05.2019
Fr., 24.05.2019

Klöch - Strallegg
Klöch - Wolfsberg

Unsere Kampfmannschaft – Premierensaison in der Unterliga
Nach dem souveränen 
Meistertitel in der Ge-
bietsliga Süd und dem 
damit verbundenen Auf-
stieg in die Unterliga Süd 
blicken wir auf die erste 
Halbsaison zurück. 
Mit 17 erspielten Punkten 
rangiert unsere Mann-
schaft derzeit am 9. Ta-
bellenplatz. 5 Siegen und 
2 Unentschieden stehen 
6 Niederlagen entgegen. 
Nach einem gelunge-
nen Saisonstart inklusive 
Derby-Sieg gegen den 
SV Halbenrain mussten 
wir aus diversen Gründen 
einige unnötige Nieder-
lagen einstecken. Neben 
dem höheren Spielniveau 
und der größeren Leis-

tungsdichte in der Unter-
liga hatten wir sehr stark 
mit Personalsorgen zu 
kämpfen. So mussten wir 
etliche Male auf Grund 
von Sperren, Verletzun-
gen und Diensten etliche 
Stammspieler vorgeben. 
Zum Ende der Herbstsai-
son war die Lage dann so 
prekär, dass wir nur mehr 
12 bis 13 Spieler zur Ver-
fügung hatten. Auch das 
Spielglück war uns in der 
einen oder anderen Par-
tie nicht hold. Trotz al-
lem muss man unter dem 
Strich mit der Herbstsai-
son zufrieden sein, da wir 
uns doch im Tabellenmit-
telfeld etablieren konnten. 
Auch auf dem Spielersek-

tor wird sich einiges tun. 
Auf Grund von Abgängen 
wird das eine oder andere 
neue Gesicht für den SV 
Union Sturm Klöch auf-
laufen. Wir gehen sehr 
positiv gestimmt in die 
Frühjahrssaison und sind 
guter Dinge, die Meister-
schaft auf einem einstelli-
gen Tabellenplatz beenden 
zu können. Der SV Union 
Sturm Klöch möchte sich 
bei allen ehrenamtlichen 
Helfern recht herzlich 
bedanken. Weiters ge-
dankt sei unseren Fans 
und Besuchern im Tra-
minerstadion für deren 
Unterstützung. Auch den 
Sponsoren, Club-Mit-
gliedern und Gönnern sei 

an dieser Stelle herzlich 
gedankt. Besonders be-
danken möchten wir uns 
bei der Marktgemeinde 
Klöch und Bgm. Josef 
Doupona für die stetige 
Unterstützung. 
In die Meisterschaft star-
tet unsere Mannschaft mit 
dem Heimspiel am Sams-
tag, dem 23. März gegen 
den DUSV Loipersdorf. 
Eine Woche später steht 
das Derby gegen den 
SV Halbenrain am Pro-
gramm. 
Der SV UNION Sturm 
Klöch bittet, unsere 
Kampfmannschaft bei ih-
ren Heimspielen stimm-
kräftig zu unterstützen. 
               SL Günther Wallner
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Außerordentlich gut be-
sucht war das traditio-
nelle Preisschnapsen des 
Sportvereines zum Jah-
resausklang. 40 Schnapser 
fanden sich im Sporthaus 
ein um ihr Können mit 
Buben, Dame und Kö-
nig unter Beweis zu stel-
len. Nach fairen Spielen 
krönte sich Stefan Steßl 
vor Peter Reiser und Alois 

Traditionelles Preisschnapsen 
Gangl zum Turniersieger. 
Der Sportverein bedankt 
sich bei allen Sponsoren, 
Gönnern und Helfern 
sowie beim Hauptorga-
nisator des Turniers Lud-
wig Steßl für die perfekte 
Turnierleitung und lädt 
bereits jetzt zum Jahres-
ausklangsschnapsen 2019 
herzlich ein.
                    Günther Wallner

Ein Sportnachmittag der 
besonderen Art hält der 
Samstag, 09. März für uns 
bereit. 
Um 12.00 Uhr wird unsere 
Kampfmannschaft beim 
vorletzten Testspiel für die 
Meisterschaft auf den SV 
Schönfeld/T. aus Nie-
derösterreich mit Trainer 
Christian Hasenberger 
treffen. Danach kommen 

Traminer Dart-Turnier
alle Dart-Fans auf ihre 
Rechnung. Um 16.00 Uhr 
ist nämlich Anwurf zum 
3. Traminer Dart-Turnier 
im „little Ally Pally“. Um 
die 30 Mannschaften wer-
den sich um den Turnier-
sieg matchen.
Der Sportverein lädt alle 
Fußball- und Dart-Fans 
recht herzlich ein.
                    Günther Wallner

Anfang Dezember fand 
die spektakuläre Perch-
tenshow, gemeinsam ver-
anstaltet vom SV Union 
Sturm Klöch und der 
Weinlandkapelle Klöch, 
statt. 
Die kleinen braven Gäste 
wurden an diesem Nach-

Fulminante Perchtenshow
mittag vom Nikolaus be-
sucht und die Jungmusi-
ker der Weinlandkapelle 
umrahmten die Veranstal-
tung mit musikalischen 
Schmankerln. 
Danach wurde dem Pu-
blikum eine spektakulä-
re Show von folgenden 

Perchtengruppen gebo-
ten: „Frauenburger Dark 
Devils“ aus Judenburg, 
„Thermenperchten“ aus 
Bairisch Kölldorf und 
„Platscher Teufel“ aus Eh-
renhausen. Ein Highlight 
des Abends war sicherlich 
der Auftritt der Schön-

perchten von der Perch-
tenrunde aus Unzmarkt 
(Foto re.). Zur Unterhal-
tung am späteren Abend 
standen das „Krampus-
Stüberl“ und ein beheiztes 
Discozelt für die Besu-
cherInnen zur Verfügung.       
                               Sandra Holy
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Der Bereichsfeuerwehr-
verband Radkersburg ver-
anstaltete Ende Jänner in 
der NMS St. Peter a. O. 
die Sanitätsleistungsprü-
fung 2019. 
Besonders erfreulich ist, 
dass dabei die Feuer-
wehrkameraden Günther 
Klöckl von der FF Gru-
isla sowie Gerhard Weber 
und Helfried Gollmann 

von der FF Klöch nach 
wochenlangen intensi-
ven Vorbereitungen die 
gestellten Aufgaben er-
folgreich meisterten und 
somit das Sanitätsleis-
tungsabzeichen in „Sil-
ber“ erreichten. Wir gra-
tulieren recht herzlich zu 
dieser Auszeichnung und 
wünschen für die Zukunft 
alles Gute.   Günther Klöckl        

Sanitätsleistungsprüfung

Ende August bzw. An-
fang September fand das 
alljährliche Bezirksju-
gendcamp des Blasmu-
sikbezirksverbandes Rad-
kersburg statt. 
Über 60 MusikerInnen 
aus 13 Musikvereinen er-
arbeiteten im Rahmen 

Bezirksjugendcamp auf Schloss Halbenrain
dieses Camps ein spekta-
kuläres Abschlusskonzert, 
welches einem begeister-
ten Publikum im Rothof 
Halbenrain präsentiert 
wurde. Musikalisch be-
treut wurden die Proben 
von Musikschuldirektor 
Alfred Ornig und einem 

Team aus sechs weiteren 
Dozenten. Die Organi-
sation dieser regionalen 
Jugendveranstaltung er-
folgte durch ein vereins-
übergreifendes Team, 
allen voran Bezirksju-
gendreferent Christopher 
Hopfer und sein Stellver-

treter Michael Fröhlich. 
Seitens der Weinlandka-
pelle Klöch nahm Selina 
Doupona am Camp teil 
und Jugendreferentin-Stv. 
Stefanie Klöckl unter-
stützte das Projektteam 
während des gesamten 
Konzertablaufes.

Anfang Jänner hielt die 
FF Klöch ihre diesjährige 
Wehrversammlung ab, zu 
der Kommandant HBI 
Franz Gollenz und sein 
Stv. OBI Gerhard Weber 
zahlreiche Ehrengäste, 
allen voran OBR Volker 
Hany, begrüßen konn-
ten. HBI Gollenz brachte 
mit Stolz seinen Bericht 
für das Jahr 2018 vor, in 

dem die Kameraden der 
FF Klöch insgesamt fast 
5.200 Stunden ihrer Frei-
zeit für Einsätze, Übun-
gen und sonstige Tätig-
keiten im Dienste der 
Allgemeinheit opferten. 
Bei der Gelegenheit wur-
den auch einige Kamera-
den für ihre langjährige 
Mitgliedschaft geehrt.
                   Herbert Puntigam

Erfreulicher Jahresrückblick
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Im letzten Sommer durf-
ten wir zwei tolle Auftrit-
te kombiniert mit großar-
tigen Ausflügen erleben. 
Der erste davon war im 
Juni – ein dreitägiger 
Ausflug zum Schützen-
fest der Schützenkompa-
nie nach Fieberbrunn in 
Tirol. Nachdem wir am 
Samstag einen sonnigen 

Ausflüge nach Fieberbrunn & St. Andrä im Lavanttal
Tag mit einer Wande-
rung verbrachten, war am 
Sonntag der Höhepunkt 
des 3-tägigen Festes. Es 
fand eine Feldmesse mit 
ca. 3000 Schützen von 
Vereinen aus Tirol, Salz-
burg und Südtirol statt. 
Anschließend durften wir 
einen Teil der Schützen 
anführen und marschier-

ten durch den Ort zum 
Festzelt. Zum Abschluss 
gab die Weinlandkapel-
le Klöch im Festzelt ein 
Gastkonzert.
Der zweite Ausflug war 
eine eintägige Reise nach 
St. Andrä im Lavanttal. 
Dort findet jährlich das 
große zehntägige „Geflü-
gelfest Gackern“ statt. In 

diesen Tagen besuchten 
ca. 70.000 Besucher diese 
Veranstaltung und genos-
sen täglich 35 verschiede-
ne Geflügelgerichte. An 
einem dieser gut besuch-
ten Tage durften wir im 
August einen Frühschop-
pen gestalten und dieses 
Fest erleben.
                               Sandra Holy

Ende Juni war es endlich 
soweit – die Marschmu-
sikwertung in Tieschen 
fand statt. 
Mit viel Elan haben wir 
uns einen ausgezeichneten 
Erfolg mit 90,86 Punkten 
erspielt. Die Weinland-
kapelle Klöch trat in der 
Stufe C an, bei der es eini-
ge Herausforderungen zu 

meistern gab. Nach lan-
ger Probenzeit, in der wir 
auch vom Bezirksstabfüh-
rer Ewald Fasching unter-
stützt wurden, führte uns 
unser Stabführer Manuel 
Eberhaut bei seiner Prä-
miere eines Wertungs-
spiels zu dieser hervorra-
genden Leistung.
                               Sandra Holy

Marschmusikwertung
Mitte Oktober fand das 
traditionelle Festwochen-
ende der Weinlandkapelle 
Klöch statt. 
„Volksmusik am Wein-
berg“ wurde zum zweiten 
Mal sowie das „Weisen-
bläserfest“ bereits zum 
16. Mal ausgetragen. 
Bei Prachtwetter durf-
te Festobmann Christian 

Ulrich eine Rekordanzahl 
an Besucher begrüßen. 
Am Samstag wurden die 
Besucher mit einer neu-
en Idee überrascht – dem 
Auftritt der „Weinberger 
Böhmischen“. Die Gäste 
wurden an beiden Tagen 
musikalisch und kulina-
risch verwöhnt. 
                               Sandra Holy

Festwochenende
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Alljährlich wird vom 
ÖKB-Ortsverband Klöch 
eine Wehrdienstberatung 
im Beisein von Vzlt. a. D.  
Johann Fuchs abgehalten. 
Junge Klöcher erhalten 
dabei detaillierte Informa-
tionen zur Stellung und 
werden so auf ihren Wehr- 
bzw. Zivildienst bestens 
vorbereitet. Es würde uns 

sehr freuen, wenn wir bei 
der nächsten Beratung 
alle Stellungspflichtigen 
begrüßen dürften. Bgm. 
Doupona bedankte sich 
bei Johann Fuchs für die 
Bereitschaft, junge Bur-
schen auf ihren bevor-
stehenden Wehr- bzw. 
Zivildienst vorzubereiten.  
                       Günther Klöckl

Wehrdienstberatung
Im August des Vorjahres 
fand bei herrlichem Som-
merwetter bereits zum 
12. Mal das Stockturnier 
der Freiwilligen Feuer-
wehr Gruisla statt. Am 
Ende des Tages konnten 
sich die „Schützen“ der 
Mannschaft „AG Tech“ 
gegen die starke Konkur-
renz durchsetzen und das 

Turnier für sich entschei-
den. HBI Christian Radl 
bedankte sich abschlie-
ßend bei allen freiwilligen 
Helfern, allen voran bei 
LM d. F. Günther Klöckl, 
aber vor allem bei den un-
zähligen Sponsoren, ohne 
die ein solches Turnier 
nicht durchführbar wäre.                 
                       Günther Klöckl

„Stock Heil“

Obmann Erich Potzinger 
konnte bei der diesjährigen 
Jahreshauptversammlung 
des ÖKB-Ortsverbandes 
Klöch eine positive Bilanz 
ziehen. Den Höhepunkt 
der diesjährigen Versamm-
lung stellte die Dekorie-
rung zahlreicher verdienter 
langjähriger Mitglieder dar. 
Der ÖKB möchte schon 

Jahreshauptversammlung
jetzt auf den Dämmer-
schoppen am 17.08.2019 
hinweisen. Alle Bewoh-
nerInnen sind dazu recht 
herzlich eingeladen. Mit 
dem Motto „Gemeinsam 
sind wir stark – Kamerad-
schaft kennt kein Alter“ 
beendete der Obmann die 
diesjährige Versammlung.                         
                       Günther Klöckl

Obfrau Herta Steßl konn-
te bei der besinnlichen 
Adventfeier des Senioren-
bundes Klöch im Dezem-
ber des Vorjahres 72 Mit-
glieder im Gasthof Palz 
begrüßen. Für die musika-
lische Umrahmung sorgte 
das „Klöchberg-Echo“. 
Für alle Senioren war die-
se Feier ein vorweihnacht-

Besinnliche Adventfeier
liches Fest. Unter dem 
Motto „Miteinander am 
Leben teilhaben“ hat der 
Seniorenbund Klöch für 
das Jahr 2019 zahlreiche 
Aktivitäten geplant. 
Obfrau Herta Steßl mit 
dem gesamten Vorstand  
wünscht allen Mitgliedern 
ein gesundes neues Jahr!                         
                                 Herta Steßl
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Beim diesjährigen Weih-
nachtsmarkt des örtlichen 
Wirtschaftsbundes war 
die Volksschule Klöch 
ebenfalls mit einem Stand 
vertreten. Die selbstge-
machten Basteleien, wel-

che von den Schülerinnen 
und Schülern teilweise in 
Zusammenarbeit mit ih-
ren Eltern bzw. mit den 
Lehrerinnen hergestellt 
wurden, konnten gegen 
eine freiwillige Spende 

Aktion „KLÖCH HILFT“
erworben werden. Der 
Reinerlös kommt der Ak-
tion „KLÖCH HILFT“ 
zu Gute. Äußerst erfreu-
lich ist, dass insgesamt 
407,50 Euro gesammelt 
und Herrn Bürgermeister 

Josef Doupona übergeben 
werden konnten. Ein gro-
ßer Dank gilt all jenen, die 
diese Aktion, in welcher 
Form auch immer, tat-
kräftig unterstützt haben.        
           VDir. Helga Tscherner

Am 12. Dezember fand in 
der Arena Feldbach wie-
der der traditionelle Fuß-
ballcup für Volksschulen 
statt. 
Die Volksschule Klöch 
war in diesem Jahr mit 
einer Mannschaft da-
bei und belegte am Ende 
von insgesamt 22 Teams 
den sensationellen drit-

Fußballcup
ten Platz. Ein Dank gilt 
den engagierten Trainern, 
Herrn Klaus Frauwall-
ner und Herrn Dani-
el Semlitsch. Aber auch                                                                
den restlichen Schüle-
rinnen und Schülern der 
2. Klasse gilt ein großer 
Dank, denn ihr wart super 
Fans.  
           VDir. Helga Tscherner

Am 15. Dezember fand 
die Weihnachtsfeier am 
Marktplatz statt. Die 
SchülerInnen der Volks-
schule Klöch hatten dafür 
ein abwechslungsreiches 
Programm vorbereitet. 
Alle Kinder waren mit 
großem Eifer und viel 
Freude bei den Proben mit 
dabei. Mitte Dezember 
war es dann endlich so-

Weihnachtsfeier  
weit und das einstudierte 
Programm konnte endlich 
den Eltern, Großeltern 
und Verwandten sowie 
den Gästen des Klöcher 
Weihnachtsmarktes prä-
sentiert werden. Es war 
eine gelungene Veranstal-
tung und die Lehrerin-
nen sind sehr stolz auf die 
SchülerInnen.      
           VDir. Helga Tscherner
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„Man hilft den Kindern 
nicht, wenn man für sie das 
tut, was sie selber tun kön-
nen“ (unbekannt)
Es ist ein natürlicher und 
gesunder Impuls von Kin-
dern, wenn sie Aufgaben 
selber lösen wollen. Sie 
lernen dabei sich selbst 
zu organisieren und Zu-
sammenhänge zu ver-
stehen. Hat das Kind die 
Zeit und den Raum, dass 
es seine Aufgaben alleine 
lösen kann, stärkt das sei-
ne Selbstkompetenz und 
sein Selbstbewusstsein 
steigt. Dabei sind Fehler 

auch notwendige Schrit-
te im Lernprozess. Selbst 
Erlerntes bleibt im Ge-
dächtnis besser haften als 
Vorgesagtes oder Vorge-
zeigtes. 
Die Aufgabe der Erwach-
senen ist, Kinder mit so 
viel wie nötig und wenig 
als möglich zu unterstüt-
zen. Jedes Eingreifen, 
Korrigieren oder Zeigen 
stört die Lernerfahrung 
und gibt oft das Gefühl, 
nicht kompetent genug 
zu sein. Was ein Kind al-
lein tun kann und möchte, 
wird ihm nicht abgenom-

Selber tun macht selbstbewusst
men. Es gibt dem Kind 
sehr viel Selbstvertrauen, 
wenn man den Wunsch, 
etwas alleine zu machen, 
akzeptiert und ihm die 
Zeit lässt das Vorhaben 
auszuführen. 
Jedoch sollte man vermei-
den, dass ein Kind Aktivi-
täten ausführt, die es allein 

noch gar nicht bewältigen 
und verarbeiten kann. So 
lernt es realistisch seine 
Möglichkeiten einzu-
schätzen und bekommt 
Vertrauen in seine Fähig-
keiten. Das Kind wächst 
mit seinen Aufgaben.
              Kindergartenleiterin 
                               Doris Stangl
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Wir gratulieren recht 
herzlich Martin Gollenz 
aus Klöchberg, der im 
September des Vorjah-
res die Abschlussprüfung 
zum Energieberater nach 
ARGE EBA erfolgreich 
abgelegt hat. 
Somit ist Martin Gollenz 
ab sofort berechtigt, vom 

Land Steiermark Energie-
beratungen durchzufüh-
ren und ist im Netzwerk 
netEB Energieberatung 
gelistet (www.net-eb.at).
Nochmals einen herzli-
chen Glückwunsch zur 
bestandenen Prüfung und 
alles Gute für die weitere 
Zukunft.

Erfolgreicher Abschluss
Wir gratulieren recht 
herzlich Gerald Friedrich 
aus Klöch, der im Vorjahr 
erfolgreich den Master-
lehrgang der FH Wien/
Wirtschaftskammer Wien 
„Integrales Gebäude und 
Energiemanagement“ am 
WIFI Graz absolviert 
hat. Gerald Friedrich ist 

daher ab sofort berech-
tigt, den akademischen 
Grad „Master of Science 
(MSc)“ zu führen. 
Nochmals einen herzli-
chen Glückwunsch zum 
bestandenen Studien-
lehrgang und alles Gute 
für die weitere berufliche 
Laufbahn.

Masterlehrgang

Simon Pieberl absolvierte 
die Abschlussprüfung des 
außerordentlichen Studi-
engangs Popularmusik im 
Fach Keyboard/Klavier 
am Johann-Joseph-Fux-
Konservatorium. 
Er musste ein Programm 
bestehend aus mehreren 
Stücken unterschiedlicher 
Stilrichtungen vorführen. 
Das Prüfungskomitee be-

stand aus verschiedenen 
Professoren bzw. Lehren-
den des Konservatoriums. 
Simon wurde auf seinem 
Weg der Ausbildung von 
Professor Mag. Burkhard 
Frauenlob begleitet. Alle 
MusikkollegInnen gratu-
lieren herzlich zum groß-
artigen Erfolg und zur mit 
Auszeichnung bestande-
nen Prüfung.   Sandra Holy

Uni-Abschlussprüfung
Manfred Schilli wurde für 
seine erfolgreiche Meis-
terprüfung ausgezeichnet. 
Handwerk hat goldenen 
Boden; viele Möglichkei-
ten ergeben sich auf die-
sem Bildungsweg in unse-
rer Region. 
Ein Arbeitsplatz in einer 
vertrauten Umgebung, in 
der Region mit sehr guter 
Lebensqualität hat gerade 

in dieser Zeit noch einen 
großen Stellenwert. 
Die Freude und die Lei-
denschaft an der Arbeit 
sowie ein tiefes Fachwis-
sen sind gute Vorausset-
zungen für die weitere 
berufliche Laufbahn. Wir 
gratulieren dem jungen 
Meister und wünschen 
ihm auf diesem Wege al-
les Gute.

Stars of Styria 
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Im November und De-
zember des Vorjahres 
wurde der Adventmarkt 
mit Hobbykünstlern, der 
Lebenshilfe und zuguns-
ten der Leukämiehilfe 
veranstaltet. 
Eine große Palette an ver-
schiedensten Materialien 
wurde verwendet, um die 
Vielfalt und den Ideen-
reichtum der Hersteller 

zu präsentieren. Zum Ab-
schluss der Saison und 
des Marktes gab es eine 
Lesung von Eva Holler-
Schuster, Franz Maitz 
und Alexandra Ulrich, die 
mit wunderbaren Texten 
ein Lächeln und Weih-
nachtsstimmung in alle 
Herzen zauberten. Die 
Jungmusiker Anna Mai-
erhofer, Elisa Ranz und 

Weihnachtsmarkt Vinothek Klöch
Marco Schilli umrahmten 
das Programm mit ihren 
Weihnachtsliedern. Dan-
ke euch allen herzlich für 
euer Engagement. Mit 
dem Kauf von Produkten 
aus der Benefizecke und 
den Spenden der Lesung 
wurde die Leukämiehilfe 
mit dem gesamten Erlös 
unterstützt. Das Orga-
nisationsteam aus Klöch 

sowie die Leukämiehilfe 
Steiermark, allen voran 
Rupert Tunner mit sei-
nem Vorstand, bedanken 
sich sehr herzlich für alle 
Geld-, Sach- und Mehl-
speisspenden. So konnten 
letztendlich insgesamt 
4.477,40 Euro für die 
Leukämiehilfe Steier-
mark gesammelt werden.                             
                         Margit Hatzl

4.477,40 Euro

Die Leukämiehilfe Steiermark
sagt ein herzliches DANKE
für Ihre großzügige Spende

von

Im Rahmen des Winzer-
zuges Klöch 2018 haben 
das Weingut Gschaar 
aus Gruisla sowie die 
Stammgäste und Klöch-
Fans Peter Meraner 
und Günter Mudrynetz 
aus Hall in Tirol einen 
Schauwagen zum Thema 
„Münzprägung“ gestaltet. 

Die zahlreichen Gäste aus 
Nah und Fern des Winz-
erzuges Klöch konnten 
sich als Erinnerung selbst 
einen „Klöcher Guldiner“ 
prägen. 
Als Dankeschön für die 
Münze wurden die Besu-
cherinnen und Besucher 
um eine freiwillige Spen-

Weingut Gschaar übergibt Spende an Kindergarten Klöch
de für den Gemeindekin-
dergarten Klöch gebeten. 
Somit wurden letztend-
lich insgesamt 1.000,00 
Euro an Spenden gesam-
melt. Diese Summe wurde 
in Form eines Schecks im 
Beisein von Bürgermeis-
ter Josef Doupona an das 
Team des Gemeindekin-

dergartens Klöch, allen 
voran Kindergartenleite-
rin Doris Stangl, überge-
ben.  
Die „Münzpräger“ freuen 
sich, mit dieser Spenden-
aktion den Klöcher Kin-
dern weitere Spiel- und 
Lernutensilien zu ermög-
lichen.              Fam. Gschaar
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Zum Geburtstag

Als Bürgermeister durfte ich seit dem Erscheinen der letz-
ten Gemeindenachrichten ( Juli 2018) aus folgenden An-
lässen gratulieren und die Glückwünsche überbringen:
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Theresia Klöckl mit 
Bürgermeister Josef Doupona

93.

Franz Gollmann 
mit Familie

92.

Ladislaja Seyffertitz mit 
Bürgermeister Josef Doupona

Thekla Laller mit 
Bürgermeister Josef Doupona

91.

Leopoldine Schuster mit 
Bürgermeister Josef Doupona
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Maria Frühwirth mit Familie und 
Vertretern der Marktgemeinde Klöch

85.

Maria Thonegg, 
Pölten

Den 80. Geburtstag feierte weiters:

80.

Paul Maierhofer mit Familie und 
Vertretern der Marktgemeinde Klöch

Maria Nell mit Familie und 
Vertretern der Marktgemeinde Klöch

Franz Frühwirth mit Gattin und 
Bürgermeister Josef Doupona
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75.

Franz Rindler mit Gattin und
Vertretern der Marktgemeinde Klöch

Heinrich Gombotz mit Gattin und Vertretern 
der Marktgemeinde Klöch und des ÖKB

Elfriede Schuster mit Gatten, Familie
und Vertretern der Marktgemeinde Klöch

Franz Zais mit 
Bürgermeister Josef Doupona

Ernestine Tauber,
Deutsch Haseldorf

Den 75. Geburtstag feierte weiters:

70.

Josef Laller mit Familie und
Vertretern der Marktgemeinde Klöch



33

H
er

z
li

ch


en
 G

lüc


k
w

u
n

sch


 

Franz Royer mit Gattin und
Bürgermeister Josef Doupona

Hermine Wallner mit Familie und
Vertretern der Marktgemeinde Klöch

Reinhard Dopona mit 
Bürgermeister Josef Doupona

Johann Fuchs mit Gattin und
Vertretern der Marktgemeinde Klöch

Franz Ziseritsch mit Familie und
Bürgermeister Josef Doupona
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Wichtige Hinweise:
 In unserer halbjährlich erscheinenden Gemeindezeitung wird den „Geburtstagkindern“ ab 70 (in 5-Jahres-Schritten) 

und ab 90 jährlich gratuliert. Weiters werden Geburten und Hochzeiten in diesem Zeitraum verlautbart. Sollte dies 
jemand nicht wünschen, möge es rechtzeitig im Gemeindeamt bekanntgegeben werden!

Um zu gewährleisten, dass Gratulationen zu erhaltenen Auszeichnungen, besonderen Leistungen und dergleichen 
auch veröffentlicht werden, bitten wir, diese dem Gemeindeamt mitzuteilen! 

Charlotte Hagen,
Klöch/

Klöchberg

Zur Hochzeit

Schilli Manfred, Klöch,
mit Weiss Birgit, Klöch,

am 18.08.2018

Franz Christi,
Gruisla

Den 70. Geburtstag feierte weiters:
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Das Redaktionsteam der Klöcher Gemeindenach-
richten (Bgm. Josef Doupona, Günther Wallner und 
Günther Klöckl) bringt in jeder Ausgabe den Steck-
brief eines Verantwortungsträgers bzw. einer Verant-
wortungsträgerin unserer Gemeinde, in dieser Aus-
gabe den Steckbrief von 

Josef Schilli

Geboren:	       03.09.1955
Sternzeichen:	       Jungfrau
Beruf:		        Obstbauer in Ruhe
Familienstand:	       verheiratet, 2 Söhne, 1 Tochter
Auto:		        Toyota
Hobbys:	       Eisschießen, Schnapsen
Lieblingsgetränke:  Klöcher Traminer, Muskateller
Lieblingsspeise:       Backhendl 
Lieblingsband:	       Stoakogler
Motto:		        „Gemeinsam geht vieles“
Glück:                     In dieser schönen Gegend zu leben
Was mich freut:	      Arbeit in der Natur

Mit großer Leidenschaft 
habe ich meinen Beruf 
zeit meines Lebens ausge-
übt und bin weiterhin im 
Betrieb, den mein Sohn 
übernehmen wird, tätig. 
Unser Spezialgebiet ist der 
Apfelanbau (alle Bäume 
in Spindelform). Sorten 
wie Gala, Apfel-Clubsor-
te Evelina etc. reifen auf 
unseren Anlagen heran. 
In den letzten Jahren wur-
de es immer schwieriger, 
im Obstbau zu bestehen. 
Die starke Abhängigkeit 
vom Handel und die aus 
dem Ausland billig ein-
geführte Ware setzt uns 
stark zu. Auch die Frost-
schäden der vergangenen 
Jahre und der dadurch 
bedingte Ernteausfall bis 
zu 85 % waren für uns ein 

Desaster. Es bleibt nur 
zu hoffen, dass sich die 
Lage künftig verbessert. 
Nebenbei bewirtschaf-
ten wir auch Weingär-
ten. Ich bin sehr stolz auf 
unsere Top-Winzer und 
auf unsere Tourismusbe-
triebe. Bedanken möchte 
ich mich dafür, dass ich 
beim Winzerzug wieder 
als Weingott „Bacchus“ 
fungieren durfte. Dem 
Herrgott danke ich dafür, 
dass er mir schon so viele 
schöne und gesunde Jahre 
geschenkt hat. Besonders 
stolz bin ich auf unse-
re Dorfgemeinschaft in 
Gruisla, wo Alt und Jung 
sich hervorragend verste-
hen und ich wünsche mir, 
dass das noch lange so 
bleibt.

Zur Geburt

Huber Lorenz, geb. 09.07.2018
mit den Eltern Huber Klaus

und Grassl-Huber Karin

Frauwallner Jakob, geb. 09.12.2018
mit den Eltern Stacher Klaus

und Frauwallner Beate

Hammler Raffael, geb. 01.01.2019
mit den Eltern Unger Franz

und Hammler Sandra
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Was, wann, wo? Saisonstart Bauernmarkt
Fr., 05. April, 16.00 Uhr
Marktplatz KlöchVollmondwanderungen

19. Feb., 21. März, 19. April, 
18. Mai, 17. Juni und 16. Juli 
jeweils um 19.00 Uhr, Treff-
punkt Marktplatz Klöch

Maibaumumschneiden & 
Bauernmarkt, Fr., 07. Juni, 
15.00 Uhr, Marktplatz Klöch

Frühschoppen
FF Klöch
So., 04. August, 10.00 Uhr

Frühschoppen
FF Gruisla
So., 14. Juli, 10.00 Uhr

Frühschoppen SV Klöch
So., 09. Juni, 10.30 Uhr
Sportanlage Klöch

Faschingsausklang FF Klöch, 
Sa., 02. März, ab 14.00 Uhr
Rüsthaus FF Klöch

Waldfest & Hütten-Disco
FF Pölten
Sa., 10. August, 18.00 Uhr

Konzert Weinlandkapelle Klöch 
Sa., 18. Mai 
Burgruine Klöch

Faschingsparty
Di., 05. März, 14.00 Uhr
Buschenschank Klimbacher

Klöcher Weinkost
Sa., 27. April, 14.00 Uhr
Vinothek Klöch

Klöcher Pfarrfest
So., 30. Juni, 10.00 Uhr
Kirchplatz Klöch

Frühschoppen
FF Pölten
So., 11. August, 10.00 Uhr

Regionssingen in Klöch
Sa., 11. Mai, 16.00 Uhr
Kirchplatz

Frühschoppen 
FF Deutsch Haseldorf
So., 23. Juni, 10.00 Uhr

Terra Vulcania 2019
Sa., 06. Juli, 16.00 Uhr
St. Anna am Aigen

Radkersburg 3 & Friends
Fr., 26. Juli, 20.30 Uhr
Burgruine Klöch

Traminer-Dartturnier SV Klöch 
Sa., 09. März, 16.00 Uhr
Sporthaus Klöch

Saisonstart Vinothek Klöch
Mi., 13. März, 10.00 Uhr
Vinothek Klöch


